
Verbrjstrungen.

Seite IX im Inhaltsverzeichnisse ist zu lesen „D as Teufelsloch und 
der Klinkerbrunnen I—VII" (nicht: I—III).

Seite XI, gleichfalls im Inhaltsverzeichnisse, ist nach , ,Nachwort zur 
zweiten Auslage" einzuschieben: A n m erk u n g en  S .  272.

Seite XII ist im alphabetischen Verzeichnisse der Ortschaften, von 
denen Dialektproben gegeben sind, als erste Zeile hinzuzufügen: 
E lb in g e r o d e  Nr. 27  S e i t e  16.

Seite XII ist in demselben Verzeichnisse in der dritten Hüttenrode 
betreffenden Reihe zu schreiben: Nr. 2 0  S e i t e  13 (statt S .  11).

Seite 1 Zeile 12 lies H a im o  u m 's  J a h r  841 (statt 481, wie durch 
ein Versehen schon in der 1. Auflage stand).

Seite 11 Zeile 19 lies na d er H eee (d. H. nach der Hede, nicht: na 
der Heme).

Seite 16 Zeile 3 ist zu schreiben Achse (nicht Axe).
Seite 22 ist am Schlüsse der Sage Nr. 36 hinzuzufügen: D a v o n  

e r h ie lt  d ie  u n tr e u e  B a u m b e ite  ih r en  N am en .
Seite 24 Zeile 1 lies K re u z b e r g  (nicht Kreuzburg).
Seite 48 Zeile 1 lies H a sse r o d e  (nicht Hassarode).
Seite 56 Zeile 14 zu Anfang ist einzuschalten: schlachteten ihn.
Seite  72 Zeile 22 lies Um 1 8 4 0  (statt: vor etwa dreizehn Jahren).
Seite 91 Zeile 1 lies K a is e r s w o o r t .
Seite 112 Zeile 20 lies v o r ig e n  (für voriger).
Seite 142 Zeile 13 lies lu f t i g e  S c h a tte n  (nicht lustige).
Seite 143 Zeile 14 lies todk ran k  (für totkrank).
Seite 201 Zeile 1 lies Lerbach (nicht Lehrbach).
Seite  214 Zeile 2 lies d a s  (für daß).
Seite 214 Zeile 12 lies e in er .
Seite 222 Zeile 22 lies h ä tte  (nicht Hütten).
Seite 255 Zeile 5 lies G old  (nicht Geld).


